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durch die Beschäftigung mit Poesie, auch die 
eigene Poesie entdeckt. Eines ihrer Werke hat sie 
uns, verbunden mit dem Wunsch hinterlassen, es 
unter möglichst vielen Menschen zu verbreiten. Es 
ist ihr „Vater Unser“, so wie sie es empfunden hat. 
Dadurch, dass wir es in unsrer JahresSchrift ver-
öffentlichen möchten wir ihrem Wunsch nach-
kommen und für alle, die es gerne auch an andere 
Menschen weitergeben wollen, haben wir ihre 
letzte Fassung diesem Heft beigelegt.

Durch ihre gedruckten Worte wird uns Hildegard 
immer in Erinnerung bleiben und Menschen an die 
wir uns erinnern sind nie wirklich von uns 
gegangen.

Nachruf für unsere „Postministerin“

Liebe Freunde und Freundinnen der Kielfeder,

wir müssen Euch leider die Mitteilung machen, 
dass unser Vorstandsmitglied Hildegard Timte von 
uns gegangen ist. Nach kurzer schwerer Krankheit 
ist sie am 9. Januar friedlich eingeschlafen.

Viele von Euch kennen sie, wenn nicht persönlich, 
so doch als unsere „Postministerin“, deren 
ansprechende Briefe, so manchen von Euch erfreut 
haben. Auch ihr hat die liebevolle Gestaltung und 
Versendung unserer Mitgliederpost viel bedeutet, 
denn sie hat gerne anderen Menschen eine Freude 
bereitet. Ihre letzte Hinterlassenschaft an uns war 
die Gestaltung des Weihnachtsgeschenkes 2009 
und ihre Beiträge zu unserer JahresSchrift 2010. 
Die Arbeit für die Kielfeder war ihr bis zuletzt 
wichtig und hat ihr auch immer wieder die Kraft 
gegeben mit ihrer Krankheit umzugehen. Sie war 
neben ihrer starken Eingebundenheit in ihre 
Familie ihr zweiter Lebensmittelpunkt.

Hildegard war eines unserer Gründungsmitglieder 
der ersten Stunde. Sie hat sich mit viel Engagement 
und Elan eingesetzt und so dazu beigetragen, dass 
unser Verein gegründet werden konnte. Durch ihre 
aktive Teilnahme an der Vorstandsarbeit, war sie 
von Beginn an eine wertvolle Stütze beim Aufbau 
unseres Vereins und hat es mit ihrem sympathi-
schen Wesen auch immer wieder geschafft, die 
Wellen manches aufkommenden Sturmes zu 
glätten. Mit ihrer Arbeit für uns, aber auch als der 
besondere Mensch der sie war, hat sie eine Lücke in 
unserem Vorstand hinterlassen, die sich nur schwer 
schließen lassen wird.

Aber nicht nur die Arbeit im Verein war für sie 
wichtig. Die Kalligraphie hat sie auch in ihrem 
übrigen Leben beflügelt. So hat sie neben 
wunderschön gestalteten Kalligraphien, die sie als 
nette Kleinigkeiten für jedermann geschaffen hat, 
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